
Montag 

07.11.2016 

19:00 Uhr 

Zur Erinnerung an die  

Reichspogromnacht 

Ein Vortrag zur Geschichte  
der Deidesheimer Familie  
Adolf, Fanny und Max Reinach 

von Prof. Dr.-Ing. Georg Maybaum 

Ratssaal der Verbandsgemeinde 
Am Bahnhof 5, 67146 Deidesheim 

V.i.S.d.P.: Achim Schulze, Deidesheim achim.schulze@t-online.de  
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 Am 7. November 2016 wird in einem Vortrag im Ratssaal der Verbands-
gemeinde an die Familie Reinach aus Deidesheim erinnert. Die ehemals in 
der Heumarktstraße 1 wohnenden Bürger jüdischen Glaubens Adolf 
Reinach, im Lager Gurs in Südfrankreich verstorben, seine Frau Fanny, 
nach dem Kriege aus Frankreich zurückgekehrt und sein Sohn Max, in 
Auschwitz ermordet, litten schon früh unter der Verleumdung sowie den 
fortwährenden Repressalien und letztlich der Beraubung ihrer Arbeits- 
und Lebensgrundlagen.  
 Im Vortrag geht es um die alltäglichen Sorgen und Nöte, die durch die 
damaligen Verordnungen und Gesetze, die alle Lebensbereiche betrafen 
und die Rechtmäßigkeit nationalsozialistischen Handelns vortäuschten, 
begründet wurden. So reihen sich die Denunziationen (1934 und 1937), 
die Berufsverbote (1937 und 1939), die Beschlagnahmungen (1938), das 
Novemberpogrom (1938), der Vermögensentzug (ab 1938) sowie die 
Deportationen (1940) mit Tod und Vernichtung (1942 und 1945) nahtlos 
aneinander. Um diese Entwicklung aufzuzeigen und nachvollziehbar zu 
machen, sind die Bestände des Landesarchivs in Speyer mit Blick auf die 
Geschichte der Familie Reinach aufgeschlossen worden.  
 
 Wir möchten gerne auch auf die folgenden Veranstaltungen des Jahres 
2016 und 2017 hinweisen: 

27.11.2016 (Sonntag), 11.00 Uhr, Spitalkapelle in Deidesheim 
1. Adventsmatinee – Konzert mit dem Gitarristen Claus Boesser-Ferrari 

11.12.2016 (Sonntag),  11.00 Uhr, Spitalkapelle in Deidesheim 
Adventsmatinee – Konzert mit Prof. A. Hülshoff und der Villa Musica 

28.01.2017 (Samstag), 19.00 Uhr, Spitalkapelle in Deidesheim, Weinstr. 39 
‚Adressat unbekannt‘ – Lesung und Musik, Andreas und Paul Remmel mit 
Georg Brinkmann 

Bitte informieren Sie sich über mögliche Verlegungen unter 
http://www.synagoge-deidesheim.de/ 

 Wegen des Brandes des Dachstuhls der ehemaligen Synagoge 

am 21.08.2016 findet die Veranstaltung statt im  

Ratssaal der Verbandsgemeinde 
Am Bahnhof 5, 67146 Deidesheim 

V.i.S.d.P.: Achim Schulze, Deidesheim achim.schulze@t-online.de  

Zur Erinnerung an die Reichspogromnacht 
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